
Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

ganz im Sinne moderner Fortbewegung 
und zugunsten unserer Umwelt, setzen 
die Stadtverwaltung und die Stadtwer-
ke Lohmar weiter auf E-Mobilität in un-
serer Stadt.
Mit der Anschaffung eines elektrisch 
unterstützten Tretrollers ergänzen wir 
nun den städtischen Fuhrpark, der bis-
her ein E-Bikes und fünf E-Autos um-
fasst. So sind wird umweltfreundlicher,  
auch auf kurzen Distanzen, unterwegs.
In Zeiten knapper werdender Ressour-
cen und steigender Energiepreise ma-
chen sich immer mehr Menschen Ge-
danken über individuelle Möglichkeiten 
des Energiesparens und werden aktiv: 
sei es, dass sie die Standby-Funktionen 
ihrer Elektrogeräte ausschalten oder öf-
ter mal auf das Auto verzichten.
Der verantwortungsvolle Umgang mit 
unserer Umwelt ist uns wichtig. Lebens-
qualität möchten wir auch für spätere 
Generationen bewahren und sichern.
Als europäische Energie- und Kli-
maschutzkommune ist unsere Motiva-
tion, ökologisch nachhaltig zu handeln. 
Informationen und Anregungen finden 
Sie auf unserer Internetseite unter 
www.Klimakompakt.de.

Horst Krybus, Bürgermeister

Stadtverwaltung Lohmar
Oktober 2019

Die Seiten
der Stadt
Lohmar

www.Lohmar.de

~   

Herzlichen Glückwunsch: 
90 Jahre Feuerwehrlösch-
zug Wahlscheid

90 Jahre Feuerwehr Wahlscheid – Damit 
ist Wahlscheid zwar nicht die älteste Ein-
heit unserer fünf Standorte – Lohmar ist 
bereits sechs Jahre länger aktiv – aber 
mit derzeit 52 aktiven Mitgliedern, davon 
acht Frauen sowie 17 Jugendfeuerwehr-
Kameraden sind sie Lohmars personal-
stärkster Standort.
Die aktuellen Wetterkapriolen wie Sturm, 
Starkregen aber auch Hitze und Trocken-
heit sorgen für stetig wachsende Einsatz-
zahlen. Die Gesamtanzahl der Einsätze 
der Wahlscheider Feuerwehr über die 
90 Jahre sind zwar nicht bekannt, aber 
es zählt die Bereitschaft, jedes Mal aufs 
Neue das Leben aufs Spiel zu setzen, um 
sich für das Leben der Lohmarer Bürger/ 
-innen einzusetzen. Als hochmotivierte 
Teamworker/-innen leisten alle Kame-
raden, rund um die Uhr, in Notfällen Hilfe. 
Sie übernehmen freiwillig Aufgaben, die 
auch Gefahren in sich bergen und man-

chen schlimmen Anblick mit sich brin-
gen. Die Einsätze fordern jedem einzel-
nen viel ab. „Wir für Lohmar“, dies sei die 
Kernaussage der Ehrenamtlichen“, lobte 
Bürgermeister Horst Krybus, „Das ver-
dient unsere uneingeschränkte Anerken-
nung“, mit diesen Worten dankte Bürger-
meister Horst Krybus dem Löschzug bei 
seiner Jubiläumsfeier Anfang September. 
Ein großes Dankeschön gebührt auch 
den Partnern und Lebensgefährten, die 
viel Verständnis für den kräftezehrenden 
Dienst aufbringen müssen.“

Die Stadtverwaltung und der Rat der 
Stadt Lohmar unterstützen natürlich und 
stellen das notwendige Handwerkszeug: 
So dass die Löschzüge heute auf mo-
derne Technik und einen umfangreichen 
Fuhrpark zugreifen können, um schnell 
vor Ort zu sein, um Menschen in Not zu 
helfen.

Dank und Anerkennung für alle ehrenamtlichen Kräfte

Wenn auch Sie sich bei der Feuerwehr engagieren möchten, melden Sie sich: Tel.:  02246 15-216 
oder wehrfuehrung@feuerwehr-lohmar.de

Wahlscheider Löschzugführer Jan-André Judt mit den aktiven Mitgliedern des Löschzuges. 



Neue Rubrik:
Das kleine Lexikon    

In den Medien werden heute immer 
mehr fremdsprachliche und fachliche 
Begriffe verwendet, die uns im Alltag 
selten begegnen und daher für uns 
unverständlich sind. Auch zum Thema 
Energie, z. B. im Strom- und Gasvertrag 
wird man häufig mit Fachausdrücken 
konfrontiert, deren Bedeutung nicht 
sofort einleuchten. 

Mit dieser Ausgabe startend, finden 
Sie zukünftig, an dieser Stelle „Das 
kleine Stadtwerke-Lexikon“ von A - Z, 
mit dem die Stadtwerke Lohmar Ihnen 
die Bedeutung einiger wichtiger Aus-
drücke aus dem Energiebereich veran-
schaulichen möchten.

Wir wünschen Ihnen bei der Lektüre 
zukünftig viel Spaß und „Aha´s“.

Digitales Lohmar 2025 gestalten

16. Mai, 18:00 bis 21:00 Uhr

Veranstaltungsort: Rathaus, Rathausstr. 4

19:30 Uhr Workshops 
  Sie können an vier Thementischen  

Ihre Ideen und Wünsche einbringen.

20:30 Uhr Nächste Schritte
 Wie geht es weiter?

21:00 Uhr Ende und Abschied

• Was bedeutet Digitalisierung?

• Wie sieht die digitale Zukunft unserer Stadt aus?

• Welchen Nutzen haben wir davon?

Alles digital in Lohmar 2025?                              
Gestalten Sie die digitale Zukunft mit.

18:00 Uhr Willkommen
 Bürgermeister Horst Krybus 

18:15 Uhr Digitalisierung als Gemeinschaftsaufgabe
 Prof. Dr. Dr. Björn Niehaves

19:00 Uhr Vision Digitales Lohmar 2025    
 Stephan Weber, Digitalisierungs-   
 beauftragter der Stadt Lohmar

Das kleine Stadtwerke-
Lexikon 

 
wie Ablesung Ihrer Strom-, Gas- 
und Wasserzähler

Die Ablesung der Strom- und Gas- 
und Wasserzähler erfolgt regel-
mäßig im Auftrag des Netzbetreibers. 
Die Erhebung wird entweder von 
einem Ableser oder vom Kunden per 
Selbstablesekarte/Onlineübermitt-
lung durchgeführt.
Die exakte Angabe der Zählerstän-
de ist die Grundlage für die korrekte 
Erstellung der Jahresverbrauchs-
abrechnung. 
Liegt der Zählerstand bis zum Zeit-
punkt der Rechnungsstellung nicht 
vor, wird der Verbrauch geschätzt und 
kann dann über oder unter dem tat-
sächlichen Wert liegen. Eine Korrek-
tur der Schätzung per Nachmeldung 
des Zählerstands kann auf Anfrage 
jederzeit vorgenommen werden.

A

255 Jahre wertvoller Erfahrungsschatz 

v.l.n.r.: Bürgermeister Horst Krybus, Reiner Albrecht (GRÜNE), Karl-Wilhelm Schafhaus (CDU), Ben-
no Reich (UWG), Rudolf Schmelzer (SPD), Dr. Bruno Brück (CDU), Claudia Wieja (GRÜNE), Gabriele 
Krichbaum (GRÜNE), Horst Becker MdL (GRÜNE). Frank Jonas (CDU), Ingeborg Göllner (GRÜNE), 
Ernst Langenberger (GRÜNE), Karl-Heinz Weiler (CDU)

Die im Rahmen der Ratssitzung am 
1. Oktober geehrten Ratsmitglieder 
freuten sich über die anerkennenden 
Worte von Bürgermeister Horst Krybus.
Er lobte das kontinuierliche Interesse 
und ihre Bereitschaft, sich zum Wohle 
unserer Stadt und für eine gute und 
lebenswerte Zukunft unserer Bürge-
rinnen und Bürger einzusetzen. 
Die 12 Ratsmitglieder wurden für ihr 
langjähriges Engagement von 15, 20, 
30 und 35 Jahren ausgezeichnet: insge-
samt für 255 Jahre. 
Die Jubilare konnten bereits bei mehre-
ren Kommunalwahlen die JA-Stimmen 
der Bürgerinnen und Bürger gewinnen 
und bekamen im Zuge dieser Wieder-
wahlen das größte Kompliment und die 
Zustimmung der Bürgerschaft für ihre 
geleistete Arbeit.
Bürgermeister Horst Krybus wünscht 
sich, dass sich die Ratsmitglieder in 
2020 erneut den Herausforderungen 
der Kommunalpolitik stellen und sich 
zur Wahl aufstellen lassen. Er hofft, 
dass sie und auch viele Bürgerinnen 
und Bürger den Leitsatz des Schweizer 

Schriftstellers Max Frisch „Demokra-
tie heißt, sich in die eigenen Angele-
genheiten einzumischen!“ beherzigen 
und künftig Kommunalpolitik und so-
mit die Angelegenheiten unserer Stadt 
mitgestalten. 

Geehrt wurden für 15 Jahre kommu-
nalpolitische Engagement als Rats-
mitglied: Frank Jonas (CDU), Ernst Lan-
genberger (GRÜNE), Karl-Heinz Weiler 
(CDU) und Claudia Wieja (GRÜNE).
Für 20 Jahre Ratszugehörigkeit: Dr. 
Bruno Brück (CDU), Ingeborg Göllner 
(GRÜNE), Gabriele Krichbaum (GRÜ-
NE), Karl-Wilhelm Schafhaus (CDU), 
und Rudolf Schmelzer (SPD).
Für 30 Jahre Ratszugehörigkeit: Rei-
ner Albrecht (GRÜNE) und Benno Reich 
(UWG). Für 35 Jahre Ratszugehörigkeit: 
Horst Becker MdL (GRÜNE).
Als Zeichen der Anerkennung er-
hielten die Jubilare neben einer 
Urkunde jeweils, gestaffelt nach 
Ratszugehörigkeit, ein Buch, eine 
Silbermünze oder  einen Präsentkorb 
mit Restaurantgutschein.

Dank an 12 langjährige Ratsmitglieder

digitales.lohmar.de können Sie Ideen, 
Kommentare und Likes für die Digitali-
sierungsstrategie Lohmars abgeben.  

Kurz notiert 
Endspurt: Gestalten Sie die  digitale Zukunft Lohmars mit!
Bis zum 13. Oktober haben Sie Gelegen-
heit, die digitale Zukunft ihrer Stadt mit-
zugestalten: Auf der Internetplattform  



Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Auch in diesem Jahr unterstützt die 
Stadt Lohmar die Sammlung des Lan-
desverbandes Nordrhein-Westfalen 
im Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. und führt im Zeitraum 
vom 31. Oktober bis 17. November und 
insbesondere an Allerheiligen vor den 
Friedhöfen und auf den Straßen des 
Stadtgebietes eine Sammlung durch.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. finanziert seine Arbeit 
überwiegend aus Beiträgen von Mit-
gliedern und Spenden. 
Mit dem Erlös werden Kriegsgräber ge-
pflegt aber auch Projekte zur Friedens-
erziehung für Jugend- und Schularbeit 
finanziert.

Für die Sammlung werden noch Ehren-
amtliche gesucht!
Unterstützen auch Sie diese wichtige 
Arbeit und melden sich bis spätestens 

21. Oktober bei der Friedhofsverwal-
tung der Stadt Lohmar, Tel.: 02246 15-
285  oder unter Friedhofsverwaltung@
Lohmar.de als Sammler/-in.
Gesammelt werden soll jeweils zu 
zweit. Die Sammler/-innen müssen 
mindestens 15 Jahre alt sein, sie wer-
den mit Sammlerausweisen und -büch-
sen ausgestattet. Weitere Informati-
onen erhalten die Sammlerinnen und 
Sammler nach ihrer Anmeldung.

Zweimal im Monat ist Monika Gelfert 
in der Villa Friedlinde im Einsatz und 
betreut den Spielenachmittag. Alle mit 
Kaffee und Kuchen zu versorgen und 
auch mal selbst mitzuspielen, bereitet 
ihr viel Freude. 
Bei einem dieser Nachmittage erfuhr 
die engagierte Ehrenamtlerin von der 
Idee, Generationen-Treffpunkte in 

Ehrenamt des Monats Oktober: Monika Gelfert 

Lohmarer Ortsteilen zu schaffen. „Wie 
wäre es mit einem Generationen-Früh-
stück oben auf dem Berg in Breidt?“, 
schlug sie vor. Die Lohmarerin hat bis 
1974 in Breidt, direkt im Gebäude des 
heutigen Dorfgemeinschaftshauses 
gewohnt. Ihr Vater war dort Hausmei-
ster. Die Vorstellung, dass sich Jung 
und Alt hier treffen und gemeinsam 
frühstücken können, ist für sie wun-
derbar.

Nachdem das Projekt genehmigt wur-
de, fand sich mit Ingelore Krohn eine 
weitere engagierte Dame, die diese 
gute Sache gerne unterstützt. Am 18. 
Juli fand, dank der vielen Helferinnen 
und Helfer, das erste Generationen-
Frühstück statt. Die beiden ehrenamt-
lichen Organisatorinnen stellten im 
Dorfgemeinschaftshaus Breidt ein üp-
piges Frühstück auf die Beine. „Dass 
am ersten Tag so viele zum Frühstück 
gekommen sind, freut mich sehr. Dafür 
lohnt sich die ehrenamtliche Arbeit“, 
so Monika Gelfert. Auch der Grund-
gedanke der Treffpunkte funktioniert: 
Vom Kleinkind bis zur älteren Dame 
sind alle Generationen vertreten.

Ingelore Krohn hat ein besonderes 
Händchen, wenn es darum geht, das 
Buffet herzurichten. Außerdem über-

nimmt sie die Einkäufe und sammelt 
das Geld ein. Neben ihr und Monika 
Gelfert helfen fünf weitere Personen 
und tragen, an jedem dritten Donners-
tag im Monat, zu einem gelungenen 
Frühstück bei.

Monika Gelfert engagiert sich, neben 
der Organisation des Generationen-
Frühstücks, noch in anderen Bereichen 
ehrenamtlich. Als Vorsitzende des 
Heimat- und Kulturvereins Breidt un-
terstützt sie bei der Organisation von 
Festen, Wandertagen, Müllsammel-Ak-
tionen, Diaabenden, Weihnachtsmärk-
ten und vielem mehr.

Außerdem hilft sie regelmäßig in der 
Kleiderstube an der Hauptstraße in 
Lohmar aus.

Als sachkundige Bürgerin und als 
stellv. Vorsitzende des CDU-Ortsver-
bands Breidt-Halberg ist die 55-Jährige 
auch politisch engagiert. „Politische 
Mitgestaltung ist genauso wichtig wie 
das ehrenamtliche Engagement“, so 
Monika Gelfert.

Ihre Leidenschaften sind das Tanzen 
und der Karneval. Ob Wagenbau oder 
in einer Fußgruppe mitgehen, den Kar-
neval liebt und lebt die Lohmarerin.

Bürgermeister Horst Krybus zeichnet Monika 
Gelfert für ihren Einsatz um das gesellschaft-
liche Miteinander und ihr Engagement in der 
Heimat- und Brauchtumspflege aus.

Ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler gesucht! 
Sammelaktion des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

Kennen Sie eine Person oder eine 
Gruppe, der wir für ihr besonderes eh-
renamtliches Engagement in Lohmar 
„Danke sagen“ sollen, dann schlagen 
Sie sie zum Ehrenamt des Monats vor.
Vorschläge bitte an: Ricarda.Gritzan@
Lohmar.de

Ehrenamt des Monats
Vorschläge herzlich willkommen!

Die „mobile Spielekiste“ der Stadt Loh-
mar kommt in die Stadtteile: Mit ver-
schiedensten Groß-Spielgeräten wie 
Pedalos, Stelzen, Jongliermaterial und 
vielem mehr lädt sie die Kinder vor Ort 
zu Spiel und Bewegung ein.

Sporthalle Birk: 04./11./18./25.10., 
15:00 - 17:00 Uhr
Forum Wahlscheid: 07./14./21.10., 
16:00 - 18:00 Uhr
Peter-Lemmer-Haus: 09./16./23.10.,  
16:00 - 18:00 Uhr

Neue Termine der Mobilen 
Spielekiste



Unter www.Lohmar.de können Sie 
sämtliche Beschlüsse über das Rats-
Informations-System nachlesen. 

Die Sitzungen im Ratssaal beginnen 
um 18:00 Uhr.

Dienstag, 01.10., Sitzung des Rates

Mittwoch, 09.10., Ausschuss für 
Umwelt und Klimaschutz
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Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? 
Dann besuchen Sie die Bür ger-
meister sprech stunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus

Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

Wir gratulieren
Hildegard Palicki zum 100. Geburts-
tag  am  25. Oktober, Wahlscheid

Energie-Herbstaktion 2019

50 Jahre Rhein-Sieg-Kreis, das nimmt die 
Energieagentur Rhein-Sieg e.V. zum An-
lass, 50 Energieberatungen ihres Koope-
rationspartners, der Verbraucherzentrale 
NRW, zu sponsern. Dabei handelt es sich 
um eine anbieterunabhängige Energie-
beratung zu Hause. Es erfolgt eine aus-
führliche Bestandsanalyse mit daraus 
abgeleiteten individuellen Sanierungs-
empfehlungen sowie Informationen zu 
den rechtlichen Rahmenbedingungen 
und Fördermöglichkeiten. Bei Bedarf 

gibt es auch Antworten auf Fragen zum 
Einsatz erneuerbarer Energien zur Wär-
menutzung, zum Energieausweis, dem 
altersgerechten und barrierefreien Um-
bau oder zu Maßnahmen zum Schutz vor 
Extremwetter. Die Beratung dauert maxi-
mal 1,5 Stunden. 
50 Beratungen gibt es nun zum vergün-
stigten Preis von 30 EUR. Anmeldungen 
unter Telefon 02242/96930-11 oder per 
E-Mail: rheinsiegkreis.energie@verbrau-
cherzentrale.nrw.

Zahlreiche Unternehmen informierten 
sich im Rahmen des Unternehmer/
Innen-Treffens über die Aufgaben und 
die Organisation der Lohmarer Feuer-
wehr. Bei einem Rundgang gewährte 
sie Einblicke in ihr Gerätehaus und 
wies darauf hin, wie Unternehmen 
die Arbeit der Ehrenamtlichen unter-
stützen können – speziell im Bereich 
der notwendigen Tagesverfügbarkeit.  
Weitere Informationen unter: www.  
Feuerwehr-Lohmar.de
Darüber hinaus stellten Dr. Christine Löt-
ters von SC-Lötters und Michael Pieck der 
IHK Bonn/Rhein-Sieg den „Ludwig“ vor: 
Ein regionaler Zusatzpreis der Initiative 
„Großer Preis des Mittelstands“.

Herbst-Unternehmer/Innen-Treffen bei der Feuerwehr

v.l.n.r.: Christopher Wegemann und Frank 
Lindenberg (Feuerwehr Lohmar), Bürgermeis-
ter Horst Krybus, Dr. Christine Lötters (SC-                   
Lötters), Michael Pieck (IHK Bonn/Rhein-Sieg), 
Markus Pesch (Stadt Lohmar)

Weitere Informationen unter: www.
wirtschaftsfoerderung-lohmar.de

Blick hinter die Kulissen und interessanter Austausch

Energieberatung für die Hälfte der Kosten

Die Hofgoldschmiede gewährt 10 % auf 
das gesamte Sortiment. 
www.diehofgoldschmiede.de

Ehrenamt lohnt sich doppelt! 
Weitere Vergünstigungen für Ehrenamtskarteninhaber/-innen

Coras Nagelstübchen gewährt 10 % 
auf alle Anwendungen. 
www.coras-nagelstuebchen.de

Inhaber Hans-Ludwig Heckel lädt zur Ausstel-
lung seiner Kollektion „Farbenspiel“, vom 1. 
bis 3. November, in die Kunsthalle LohmArt, 
Scheiderhöher Str. 42, ein.

Als Dankeschön für ihr Engagement erhalten Inhaber/-innen der Ehrenamtskarte 
Sonderkonditionen in ganz NRW. In Lohmar beteiligen sich nun zwei weitere Un-
ternehmen am Projekt und bieten attraktive Vergünstigen an.
Eine Liste aller Vergünstigungsgeber finden Sie unter: Ehrenamtskarte.Lohmar.de. 

Inhaberin Cora Weich freut sich, das Projekt Eh-
renamtskarte zu unterstützen und verspricht: 
„Ihre Hände in guten Händen. Entfliehen Sie kurz 
dem Alltag und lassen Sie sich bei mir verwöhnen.“


